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Suchergebnis

 

AGO Research GmbH

Wiesbaden

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis zum 31.12.2018

BILANZ

AKTIVA

Euro
Gesamtjahr/​Stand


Euro Euro
Vorjahr


Euro

A. Anlagevermögen 16.768,00 21.216,00
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 921,00 1.632,00
II. Sachanlagen 15.847,00 19.584,00
B. Umlaufvermögen 34.527.371,03 28.925.709,18
I. Vorräte 25.183.455,03 22.186.626,00
II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 190.872,74 282.190,95

AGO Research GmbH

Wiesbaden

Rechnungslegung/

Finanzberichte

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2018 bis
zum 31.12.2018

19.03.2020

Name Bereich Information V.-Datum
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Euro
Gesamtjahr/​Stand


Euro Euro
Vorjahr


Euro

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei
Kreditinstituten und Schecks

9.153.043,26 6.456.892,23

C. Rechnungsabgrenzungsposten 245.993,00 327.463,76
Summe Aktiva 34.790.132,03 29.274.388,94

PASSIVA

Euro
Gesamtjahr/​Stand


Euro Euro
Vorjahr


Euro

A. Eigenkapital 2.784.272,68 2.924.337,36
I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00
II. Bilanzgewinn 2.759.272,68 2.899.337,36
B. Rückstellungen 775.900,00 1.132.691,00
C. Verbindlichkeiten

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr €
31.229.959,35 (VJ € 25.217.360,58)

- davon aus Steuern € 10.053,11 (VJ € 7.705,45)

31.229.959,35 25.217.360,58

Summe Passiva 34.790.132,03 29.274.388,94

ANHANG zum 31. Dezember 2018
AGO Research GmbH, Wiesbaden

I. Identifikationsmerkmale der Gesellschaft

Firma: AGO Research GmbH

Sitz: Wiesbaden

Registergericht: Amtsgericht Wiesbaden

Handelsregisternummer: HRB 24129

II. Erläuterungen und ergänzende Angaben der Bilanz

Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss

Der vorliegende Jahresabschluss ist nach den Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuches
und des GmbH-Gesetzes aufgestellt. Die Gliederung der Bilanz entspricht § 266
Abs.
2 und 3 HGB.

Als kleine Kapitalgesellschaft wurde von den laut § 288 Abs. 1 S. 1 HGB möglichen
Erleichterungen bei den Angaben im Anhang teilweise Gebrauch gemacht.
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III. Angewandte Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Anlagevermögen

Die Bilanzierung erfolgt zu Anschaffungskosten abzüglich planmäßiger Abschreibungen.

Vorräte

Die Bewertung der unfertigen Leistungen erfolgt progressiv anhand der bis zum Bilanzstichtag
angefallenen Herstellungskosten.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände wurden mit dem Nominalwert abzüglich
vorzunehmender Wertberichtigungen bewertet.

Sonstige Rückstellungen, Verbindlichkeiten

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen
Verbindlichkeiten und sind jeweils in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung
notwendigen voraussichtlichen Erfüllungsbetrages angesetzt.

Die Verbindlichkeiten sind in Höhe ihres Erfüllungsbetrages passiviert.

Forderungen gegenüber Gesellschaftern

Zum Bilanzstichtag bestehen Forderungen gegenüber Gesellschaftern in Höhe von € 562,21
(31.12.2017 € 562,21), die unter den sonstigen Vermögensgegenständen ausgewiesen werden.

Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten vor allem ausstehende Lieferantenrechnungen
und Personalkosten.

IV. Einzelangaben

1. Geschäftsführer

Geschäftsführerin war Frau Stefanie Barth, Rechtsanwältin.

2. Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres beschäftigten Arbeitnehmer

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten
Arbeitnehmer betrug 14.

3. Ergebnisverwendungsvorschlag

Die Geschäftsführung schlägt vor, den Bilanzgewinn in Höhe von € 2.759.272,68 auf
neue Rechnung vorzutragen.

Wiesbaden, 22. Juli 2019

.......................................................

- Stefanie Barth -

 

Wiesbaden, den 22. Juli 2019

gez. Stefanie Barth

Die Feststellung bzw. Billigung des Jahresabschlusses erfolgte am: 22. November 2019
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